
Protokoll der Jahreshauptversammlung 
der Tennissparte vom  10. 02. 2015 

im Sportlerheim Trappenkamp

Beginn:  19.37 Uhr
Ende:  21.20 Uhr
Teilnehmer:  24 Mitglieder
Gäste:  H.-H. von Reichenbach – 1.  Vorsitzender Hauptverein 

 Günter Hase – Spartenleiter Tischtennis                                                                 

Protokollführerin: Claudia Bahr

TOP 1 Begrüßung der Mitglieder und Gäste, Grußworte

Spartenleiter Friedhelm Hammes begrüßt die Mitglieder sowie vom Hauptverein H.-H. v. 
Reichenbach. Die Einladungen sind rechtzeitig zugestellt worden einschl. Protokoll der JHV 2014. 

Es wird eine Liste über Veranstaltungen im Jahre 2015 den Mitgliedern vorgelegt, in die sich die 
jeweils verantwortlichen Mannschaften eintragen; ferner eine Liste zur Teilnehme am Neujahrs- 
turnier am 15. 02. 2015 in Wahlstedt.

H.-H. von Reichenbach bedankt sich für die Einladung und richtet Grüße vom Vorstand des 
Hauptvereins sowie des Bürgermeisters aus. Er zeigt sich erfreut über mehr Mitglieder und 
begrüßt die Entwicklung der Jugendlichen. Des weiteren bedankt er sich für die Hilfe der Tennis- 
sparte bei diversen Veranstaltungen. 
Anträge für eine Ballmaschine sind an den Hauptverein gestellt worden, vor April erhalten wir 
keine Information. 
Aufgrund der Einführung des Mindestlohnes zum 01. 01. 2015  können keine Helfer mehr 
beschäftigt werden. Daher überlässt uns die Gemeinde für die Pflege unserer Plätze einen Mitar-
beiter für zwei Tage in der Woche. 
Für die Arbeit der Tennisabteilung sowie für die vorgesehene Kooperation mit dem TC Bornhöved 
wünscht H.-H. von Reichenbach weiterhin viel Erfolg. 
Gibt folgende Termine bekannt: JHV des Hauptvereins 24. 03., Deutsche Meisterschaften der 
Senioren im Minigolf am ersten Juni-Wochenende.

Günter Hase richtet Grüße der Tischtennissparte aus. Das TT Kuddel-Muddel-Turnier findet am 
Sonntag, 21. 03. 2015, statt. Den Abschluss bildet ein gemütlicher Abend mit einem gemein-
samen Essen im Sportlerheim. - Am 19. 02. findet die JHV der Tischtennissparte statt.  

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Versammlung ist durch 24 stimmberechtigte Mitglieder beschlussfähig.

TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

TOP 4 Genehmigung des Protokolls der JHV vom 18. 02. 2014

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

TOP 5 Ehrungen und Danksagungen

Zu Beginn wurde in einer Schweigeminute Anna und Wilfried gedacht. 

Der Spartenleiter dankt dem Vorstand und sonstige Mitglieder, die sich in das aktive Tennisleben 
eingebracht haben. Dank an Holger Mengeling für die spontane Übernahme der Kasse und Dank 



dem Vorstand des TVT, der  immer offene Ohren für die Belange der Tennisabteilung hat. Dank 
auch an die Gemeinde, Förderer und Sponsoren. 

Ein  besonderer Dank geht wieder an Christa und Werner für die hervorragende Bewirtung. Sie 
erhalten vom Spartenleiter ein Blumengesteck.

Folgende Ehrungen werden von F. Hammes vorgenommen:     
-   25 Jahre:  Mike Walkovs
-   30 Jahre:  Günther Rademacher

TOP 6 Berichte aus der Spartenleitung

Spartenleiter F. Hammes gibt folgenden Bericht ab: 

Da Ihr zu den Bereichen Sportereignisse, Mannschaften, Jugend, Finanzen und Platzanlage 
Genaueres von kompetenter Seite erfahrt, kann ich mich hier auf das Allgemeine, große 
Ganze beschränken.
Abgesehen davon, dass wir immer noch eine der schönsten Tennisanlagen in Schleswig-
Holstein haben (dank der Pflege durch die Mitglieder, Platzwart Norbert, die Beckmanns, 
Karin und nicht zuletzt Hans-Henning) mit optimalen Spielbedingungen, fällt auch die 
sonstige Gesamtbilanz für 2014 insgesamt positiv aus: 

1. Es ist uns gelungen, in diesem Jahr die Mitgliederzahl von 123 auf  knapp 150 zu 
steigern, durch Zuwachs von 16 Erwachsenen und 21 Jugendlichen. Das ist das 
Ergebnis einer intensiven Mitgliederwerbung auf den unterchiedlichsten Ebenen.

2. Zum ersten Mal seit vielen, vielen Jahren konnten wir für 2015 eine Herrenmann-
schaft melden, d.h. unseren Unterbau verbessern. Das ist für die Altersstruktur 
des Vereins und seine Attraktivität sehr wichtig. Vielleicht bekommen wir ja 
irgendwann mal eine Damenmannschaft unter 60 zustande.

3. Die Zahl der gemeldeten Mannschaften stieg von 7 auf jetzt 9.

Wie kam es dazu?
Für die Wahrnehmung unserer Sparte in der Öffentlichkeit haben beigetragen in diesem Jahr:  

 Die für die Mitgliederwerbung intensiv beworbene sehr erfolgreiche Saisoneröffnung 
"Deutschland spielt Tennis" mit vielen Gästen und Interessenten, von denen etwa 
10 bei uns hängen geblieben sind.

 Erfolgreich war auch unser kostenfreies Schnuppertraining für die Anfänger, das 
Interessenten bei uns hält, sowie die Präsentation auf dem Straßenfest, die uns 
bekannter macht. Sogar international hat die Qualität unserer Anlage Lob erfahren 
durch die Trainer der hier trainierenden Nationalmannschaften U12 im Rahmen des 
Future-Cups. 

 Neu in diesem Jahr war auch die Präsentation der Sparte auf Ede Söhnels "Sport-
Gala" im November. 

 Aber auch Gert Pechbrenner höhlt mit seinen steten Pressetropfen im Blickpunkt und 
anderswo den Stein.

 Eine wichtige Rolle spielen sicherlich auch die positive Stimmung auf der Anlage, die 
durchaus auch Anziehungskraft hat und die wir daher weiter pflegen sollten.

KooperationeTennis Wahlstedt. 
Hier geht es um 2 Ebenen. 
1. Kooperation Internationales Future-Turnier U 12. Nicht mehr nur zur Stellung von 

Trainingsplätzen, sondern quasi als Spielort Kooperationspartner mit Nennung als 
Mitveranstalter. Das bedeutet aber auch, dass zumindest in der ersten Wochenhälfte 
13. - 19.7.2015 für den normalen Spielbetrieb die Plätze nur eingeschränkt zur 
Verfügung stehen werden. Der Nutzen liegt für uns in hochklassigen Jugendspielen 
auf unserer Anlage als Anreiz auch für unsere Tennisjugend und dem höheren 
Bekanntheitsgrad unserer Sparte.

2. Kooperation (auch mit Verband) bei Zusammenarbeit mit RHS.



TC Bornhöved
Die demografische Entwicklung läßt es langfristig sinnvoll erscheinen, nachbarschaftliche 
lBeziehungen auszubauen, um gemeinsames Spiel zu erleichtern, das Spiel in Mannschaften 
(als Gastspieler oder in Spielgemeinschaften) zu ermöglichen und Vorbehalte abzubauen. 
Daher planen wir eine Kooperation mit Bornhöved (Antrag unten), bei der unsere Mitglieder 
Spielmöglichkeiten gewinnen.

Sportstättenplanung
Unsere Hallensituation ist immer noch desolat: Die Erwachsenen müssen reisen und die 
Jugendlichen spielen auf eigentlich nicht für Tennis geeigneten Böden in den Trappenkamper 
Hallen. Zudem werden im  nächsten Jahr die uns zur Verfügung stehenden Hallenzeiten 
zugunsten der RHS gekürzt. Zur Behebung dieser und anderer Miseren hat sich jetzt ein 
Ausschuss für Sportstättenplanung gebildet (auch auf unsere Initiative hin / mit Vertretung 
der Tennissparte)), in dem eine Gesamtplanung erstellt werden soll, an deren Ende 
hoffentlich möglichst bald auch eine Tennishalle steht.

Veranstaltungen
Seit wir die Organisation unserer Veranstaltungen  in  die Hände der einzelnen Mannschaften 
gelegt haben, ist die Funktion des Festwartes/der Festwartin eigentlich nicht mehr 
erforderlich. Darüber müssten wir mal nachdenken. 
Apropos: Ingeborg ist leider verunfallt und noch nicht wieder auf den Beinen (gute 
Besserung). Daher in ihrem Auftrag einige Veranstaltungsanmerkungen über das bereits 
oben Erwähnte hinaus:
Der Winter wurde überbrückt mit einem Neujahrsturnier im Januar in Wahlstedt und dem 
Skat- und Kniffelturnier im Februar.
Bei der Saisoneröffnung Ende April war richtig Betrieb auf der Anlage mit über 50 
Personen.
Der Famila-Cup war besser besucht als 2013, gute Stimmmug bei Kaffee und Kuchen, mehr 
Teilnehmer, die auch noch lange blieben. Die Atmosphäre bei diesem Turnier ist für viele 
Teilnehmer Anlass  wiederzukommen, weil es ihnen bei uns so gut gefällt.
Dann gab es gemeinsame Veranstaltungen mit den Keglern und mit der Tischtennis-
sparte
Unser Abschluss-Kuddel-Muddel Ende September  wurde von den 18 Teilnehmern  und 
den Gästen positiv beurteilt. 
Das Abschlussfest im November war  wieder sehr gut organisiert, optisch eindrucksvoll 
dekoriert und mit 30 Teilnehmern gut gefüllt. 
Dank an alle organisierenden Mannschaften.

Was tun wir hier eigentlich in unserer Sparte?
Ich möchte auf 10 Aspekte hinweisen, die es dabei zu bedenken gilt, - auch bei der Vertei-
lung von Fördergeldern:

1. Wir machen ein Angebot an alle zur Freizeitgestaltung durch attraktiven und 
vielseitigen Sport.

2. Wir bieten Sportmöglichkeit als Gesundheitsfürsorge.
3. Wir fördern körperliche Mobilität und damit Lebensqualität für Seniorinnen und 

Senioren (20 Aktive). Welche Sparte hat so viele aktive Senioren in den 
Gesamtbetrieb integriert?

4. Wir ermöglichen die Pflege sozialer Kontakte gegen 'Vereinsamung' vor der Glotze.. 
5. Wir bieten dem Wettkampftyp eine Plattform, sich auszutoben, Aggressionen 

abzubauen.
6. Wir holen Jugendliche, zumindest stundenweise, aus der virtuellen Welt in die 

Realität.
7. Gerade für Kinder und Jugendliche bietet der Tennissport die Möglichkeit, körperliche 

Fitness, Selbstdisziplin, Konzentrationsfähigkeit, Durchhaltevermögen und 
Frustrationstoleranz sowie soziale Kolmpetenzen zu erwerben - alles Fähigkeiten, die 
für den Bildungsprozess unerlässlich sind.

8. Wir fördern die Integration für Erwachsene wie für Jugendliche mit Migrationshinter-
grund (über die Hälfte unserer jugendlichen Trainingsteilnehmer ist in dieser 
Situation).



9. Wir führen hier auf unserer Anlage und bei unseren Veranstaltungen Generationen 
zusammen, ebenfalls ein wichtiger Aspekt gesellschaftlichen Zusammenlebens.

10. Tennis macht einfach Spaß.

Wir haben im letzten Jahr eine Kooperation mit der Tischtennissparte vereinbart mit dem 
Ziel: im Sommer Tennis - im Winter Tischtennis. Das Ergebnis kann sich eigentlich sehen 
lassen: es gab Zulauf für Tischtennis und für Tennis. 

Momentan sind wir dabei, 2 Kooperationen mit den Nachbarn zu entwickeln, eine mit Tennis 
Wahlstedt und eine mit TC Bornhöved.

Kassenwart Holger Mengeling 

Stellt die Bilanz für 2014 mittels Beamer vor und erläutert sie. Es konnte ein Überschuss  in Höhe 
von € 3.710,23 erzielt werden.

2. Vorsitzender (W. Zelinski) und Sportwart (J. Dejeko) geben folgenden Bericht ab:

Die Aktivitäten in der Tennissparte konnten sich auch im abgelaufenen Jahr durchaus sehen las-
sen. Neben dem Punktspielbetrieb (s.u.) gab es eine Reihe weiterer sportlicher Veranstaltungen.

Am 27. April 2014 begann die Tennissaison mit dem traditonellen Kuddel-Muddel-Turnier. Dieses 
Turnier wurde von vielen Mitgliedern angenommen. 

Am Punktspielbetrieb in der Saison 2014 namen wieder 5 Mannschaften teil. Bei den Herren 
konnten drei Mannschaften Herren 40 und eine Herren 65 sowie bei den Damen ein Damen 60-
Team gemeldet werden. 
Es konnten folgende Platzierungen erreicht werden: 

H 40 1: Die 1. Herren 40 hatten im letzten Jahr mit großem Verletzungspech zu kämpfen. Auch
durch zusätzliche berufsbedingte Abwesenheiten – auch des MF Oliver Schmall - 
konnte nicht immer eine schlagkräftige Mannschaft aufgeboten werden, so dass die
Klasse letztendlich nicht gehalten werden konnte. 

H 40 2: Die 2. Herren 40 mussten als Aufsteiger teilweise leider Lehrgeld bezahlen. Am Ende
fehlte nach einigen unglücklichen Ergebnissen lediglich ein Punkt, um die Klasse zu 
halten. So spielt die 2. H 40 wie die 1. H 40 in 2015 in der 3. Bezirksklasse. 

H 40 3: Die 3. Herren 40 mussten auch in Ihrer zweiten Saison oftmals in unterschiedlicher 
Besetzung antreten. So konnte nur der letzte Platz in der Staffel erreicht werden. Im 
Jahr 2015 spielt die 3. H 40 in der 4. Bezirksklasse.
Ein besonderer Dank ist auch dieses Jahr wieder Leo Dieler auszusprechen, der 
neben seinen H 65 noch einmal die 3. Herren 40 als Mannschaftsführer betreut hat. 

H 65: „Sie haben des endlich geschafft!“ Nach zwei 2. Plätzen in der 1. Bezirksklasse in den
vergangenen Jahren konnten sich die Herren 65 in einem spannenden Finish durch-
setzen und den 1. Platz erreichen. Dadurch steigt die Mannschaft um MF Leo Dieler
nunmehr in die Bezirksliga auf. Glückwunsch!

D 60: Die D 60 konnten in der Verbandsliga einen sehr guten 2. Platz erreichen und haben
den direkten Wiederaufstieg in die Landesliga nur knapp verpasst. Durch die Zusam-
menlegung der Staffeln spielt das Team mit der MF Heike Petersen ab 2015 wieder in
der Landesliga. 

Allgemeiner Sportbetrieb:
Neben den Punktspielen konnten eine Reihe weiterer Aktionen durchgeführt werden. 
So war der Famila-Cup 2014 so gut wie schon lange nicht besucht, an den Vereins-
meisterschaften nahmen viele Vereinsmitglieder teil, was zu einer sehr positiven
Stimmung führte. Mit der Tischtennissparte erstmalig und den Keglern wiederholt
wurden Freundschaftsbegegnungen organisiert. 
Insgesamt können wir auf ein reges Vereinsleben zurück blicken. 

Ausblick: Für die Punktspiele 2015 konnten die bisherigen Mannschaften Damen 60, Herren 65
und 3 Herren 40 wieder gemeldet werden. Erfreulich ist, dass nach sehr langer Zeit



wieder eine Herren-Mannschaft gemeldet wurde; - damit nicht die Herren 40 die 
jüngste Seniorentruppe der Tennissparte stellt. 

Jugendwart Dirk Fischer gibt folgenden Bericht ab:

Zurzeit haben wir 68 Jugendliche, wovon 45 in momentan 9 Trainingsgruppen bei unserer 
Trainerin Agatha mit viel Spaß erfolgreich das Tennisspielen erlernen.
Wobei wir mit der Anzahl, was das Training anbelangt, langsam an unsere Kapazitäten grenzen. 

Wir hatten 2014 zwei Mannschaften, die Junioren und die Knaben, am Start, die jeweils mit dem 
4.Platz ihre Klasse halten konnten. Mehr war auch nicht zu erwarten.

Auch dieses Jahr fand wieder unser Midcourt Cup statt, welcher auch über die Grenzen von 
Trappenkamp bekannt ist und immer beliebter wird.

Die Jugend-Vereinsmeisterschaft fand auch dieses Jahr mangels Meldungen nicht statt, so dass 
wir uns vielleicht über die Integration der Jugendlichen in unser „Vereinsleben“ Gedanken 
machen sollten.

Im November haben einige Jugendliche dann unsere Sparte bzw. unsere Sportart bei der „TVT-
Gala“  in der Franz-Bruche-Halle vorgestellt.

In der Saison 2015 werden wir mit den Bambino, den Junioren und den Juniorinnen drei Mann- 
schaften melden, so dass unsere Jugend auch über Punktspiele ihre Erfahrungen sammeln kann.

Platzwart Norbert Stier:

Gibt die Termine für die Arbeitseinsätze bekannt: Samstag, 28. 03., Samstag 10. 04. und Sonntag 
11. 04. 2015. Ansonsten mit den Plätzen incl. der neuen Linien alles in Ordnung. 
Ab und zu zeigen sich Rehe auf der Anlage. 
Vorschlag B. Beckmann: An bestimmten Stellen Stromzaun errichten. 

TOP 7       Bericht der Kassenprüfer 

Bärbel Beckmann berichtet über die gemeinsam mit Sylvia Westendorff am  20. 01. 2015 durch-    
geführte Kassenprüfung.  Alle Belege wurden zur Verfügung gestellt. Die Kasse wurde wie immer 
vorbildlich geführt. Es gab keine Beanstandungen. 

TOP 8 Aussprache zu den Berichten    - entfällt

TOP 9 Entlastung der Spartenführung / des Kassenwartes durch die Mitglieder

Auf Antrag von Bärbel wird der Kassenwart und die Spartenführung für 2014 mit einer Enthaltung 
entlastet.

TOP 10 Wahlen

1. Spartenleiter/in: Friedhelm Hammes – einstimmig für 2 Jahre 
2. Spartenkassenwart/in: Holger Mengeling - bei einer Enthaltung für 2 Jahre
3. Spartenschriftwart/in: Claudia Bahr - bei einer Enthaltung für 2 Jahre
4. Spartenjugendwart/in: Larissa - einstimmig für 2 Jahre
5. 2 Kassenprüfer/in: Bärbel Beckmann für 1 Jahr gewählt, Barbara Bull für 2 Jahre 

TOP 11 Vorstellung und Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2015

Holger stellt den Wirtschaftsplan 2015 mittels Beamer vor und erläutert ihn. Ein ausgeglichener 
Haushalt ist vorgesehen. 

TOP 12 Veranstaltungsorganisation für 2015

-  Skat- und Kniffelturnier 13.03. Damen 60
-  Saisoneröffnung 26. 04. 1. Herren 40



-  13. Famila-Cup 07. - 09. 08. Herren 65
-  Vereinsmeisterschaften 22. - 30. 08. 2. Herren 40
-  6. Trappenkamper Midcourt-Cup 13. 09. Herren
-  Saisonabschluss-Turnier 27. 09. 3. Herren 40
-  Saisonabschlussfest 07. 11. Damen 40

TOP 13 Anträge der Spartenmitglieder

Kooperation mit TC Bornhöved

Ein Exemplar über Stichpunkte der Kooperationsvereinbarung wurde an die Mitglieder verteilt. 
Der Punktspielbetrieb in Bornhöved geht ab Alter 40 aufwärts. Oliver Schmall brachte gute 
Gründe für eine Kooperation mit Bornhöved vor, um uns alle voranzubringen. Norbert: Thema 
Abwerbung, -  man muss darauf achten, dass es wirklich nur eine Kooperation bleibt. Mit einer 
Gegenstimme wurden die Versuche einer Kooperation mit Bornhöved angenommen. 

TOP 14 Verschiedenes

a) Verteilung Liste für  Neujahrsturnier 14 – 18 Uhr, 15. 02., in Wahlstedt. 
b) Skat- und Kniffelturnier 13. 03. - Einladung wurde verschickt. 
c) 24. 03. JHV Hauptverein
d) 21. 03. Tischtennis Kuddel-Muddel- Turnier
e) Arbeitseinsätze 28. 03., 11. und 12. 04. 2015

 Rolf Lübker bedankt sich beim Vorstand für die gute Arbeit im vergangenen Jahr.                           

Friedhelm Hammes Claudia Bahr
Spartenleiter Protokollführerin

------------------------------------------ --------------------------------------

19. Februar 2015


